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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 7 Besonders wertvoll 

 Alter 6 Biotop mittleren Alters, 50 bis 100 Jahre 
 Belastungsgrad 6 Flächenhaft geringe oder örtlich stärkere oder Vorbelastung mit deutlichem Einfluß 

 Ökolog. Funktion 
8 Wertbestimmender Bestandteil eines wertvollen Biotopkomplexes oder für den regionalen 

Biotopverbund. 

 Seltenheit 
7 Seltener Biotoptyp, mit seltenen oder bedrohten Pflges., gesättigtes Artenspektrum, einige 

RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Laubmischwald an der Alster, der eng und naturnah mit einem verzweigten Altwasser der Alster und dem umgebenden 
Auwald verzahnt ist. Zur Alster hin wird die Fläche durch einen künstlich aufgeschütteten Damm begrenzt. Hier ist der 
Bestand etwas trockener, ansonsten treten vielfach Feuchtezeiger auf. Die Haupt-Baumarten sind Hainbuchen und 
Schwarzerlen, daneben treten Bergahorn und Stieleiche und etwas s eltener Esche, Moorbirke und Rotbuche auf. Die 
Strauchschicht wird von Hasel, Weißdorn-Arten und Baum-Jungwuchs geprägt. Der Bestandsaufbau ist überwiegend 
mehrstufig, der Totholzanteil ist relativ hoch, hinzu kommen weitere gute Habitatstrukturen wie vertikale Wurzelteller und 
Flutmulden. Die Krautschicht ist meist dicht mit Feuchtezeigern wie Winkel -, Walzen- und Waldsegge, Rasenschmiele und 
vielen mesophilen Waldarten, stellenweise mit viel Sauerklee. Auf dem Damm ist Wald-Zwenke, Gundermann und Wald-
Ziest häufig. Der Damm ist zur Alster hin teilweise mit Beton befestigt. Dieser weniger naturnahe Teil des Biotops weist 
auch einen größeren Bestand mit Staudenknöterich auf. Für diesen Bereich des Waldes kann der Vorkartierung in der 
Einstufung als WXH (Laubforst mit heimischen Arten) gefolgt werden. Der Rest des Bestandes ist aufgrund seiner 
naturnahen Entwicklung deutlich höherwertig und entspricht sowohl standörtlich als auch in seiner Artenausstattung 
einem feuchten Eichen-Hainbuchenwald (Vorkommen von etwa 20 kennzeichnenden Arten, dazu mehrere wertgebende 
Arten) und damit dem LRT 9160. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 70 % 
2  WCF Eichen- und Hainbuchenwald feuchter bis nasser Standorte (2018)  (§ 30 (2) 4.2) 

4 
 9160 Subatlantischer oder mitteleuropäischer Stieleichenwald oder 

Hainbuchenwald (Carpinion betuli) [Stellario-Carpinetum] 
  

1 2    30 % 
2  WXH Laubforst aus heimischen Arten        (2018)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung östlich der Mellingburger Schleuse 
Nachbarnutzung/en Alster (Erholung), Wald 
Rechtswert (X) 572700 Hochwert (Y) 5947282 
Bezirk Wandsbek Naturraum Alstertal (696.02) 
Stadtteil (OT-Nr.) Lemsahl-Mellingstedt (521) Gemarkung Lemsahl-Mellingstedt (533) 
Digitaler Grünplan x Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG LSG Duvenstedt, Bergstedt, Lemsahl-Mellingstedt, Volksdorf und Rahlstedt [ HH-2009 / Anteil: 

100% ] 
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Räumliche Lage  

FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

142838 49234 7246 57 25.09.2003 K 7248 73 
142838 49239 7246 57 26.09.2011 K 7248 73 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

79666 0 7246_57_070820_2.JPG  
79667 0 7246_57_070820_1.JPG  
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Staudenknöterich 
 Veränderung des Reliefs (Damm) 
Wertgesichtspunkte Bedeutung für den Biotopverbund 
 Rest der ursprünglichen Naturlandschaft 
 Strukturvielfalt 
 Teil  eines größeren Biotopkomplexes 
zoologisch bedeutsame Strukturen Nasse Mulden 
 Wurzelteller 
 Totholz 
 Wald 
Bedeutung für Tiergruppe Amphibien 
 Vögel 
Maßnahmen Befestigungen/ Damm wo möglich entfernen 
 keine Bewirtschaftung, Naturwald 
 Überflutungsregime gewährleisten 

 
 

Foto 

Fotodatei 7246_57_070820_1.JPG Fotodatei 7246_57_070820_2.JPG 
Bildbeschreibung k.A. Bildbeschreibung k.A. 
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  
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Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Eichen- und Hainbuchenwald feuchter bis nasser 

Standorte (2018) 
Biotoptyp WCF 

- Zusatz  - gesetzl. Grundl. (§ 30 (2) 4.2) 
FFH-LRT Subatlantischer oder mitteleuropäischer 

Stieleichenwald oder Hainbuchenwald (Carpinion 
betuli) [Stellario-Carpinetum] 

FFH-LRT 9160 

Beschreibung  Entw.potential LRT  
 
 

Hauptfläche Ja 
Flächenanteil 70 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Maßnahmen Überflutungsregime gewährleisten 

Boden  
Feuchte 6 - mäßig feucht und wechselfeucht 
Reaktion 6 - schwach sauer 
Stickstoffgehalt 6 - mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 

Standort, Relief  
Relief eben, Flutmulden, teilweise künstlich verändert (Damm) 
Neigung - Gelände N0 - nicht geneigt (<2 %) 
Ausrichtung FL - flach, keine Exposition 
Belichtung 4 - schattig bis halbschattig 
Zusätze - Btyp 2 - schwaches bis mittleres Baumholz, Brusthöhendurchmesser 20 - 50 cm 

Veg. - Zeigerwerte  
Anz. Giftpflanzen 1 
Anz. Wechselfeuchtezeiger 4 
Anz. Überschwemmungsz. 4 

 
 

 FFH-Bewertungen (BFN) 

1 Lebensraumtyp    
3 Arteninventar, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C     
4 Habitatstruktur, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C    
5 Beeinträchtigungen, Gesamtbewertung, 1..n - Parameter mit Kriterien A/B/C    
 Zustandsbewertung: AZ – Vorgabewert , Z – von AZ abweichend festgelegte Zustandsbewertung Wert AZ Z 
     

1 9160 (BFN) Subatlantischer oder mitteleuropäischer Stieleichenwald oder Hainbuchenwald 
(Carpinion betuli) [Stellario-Carpinetum] 

 B  

3 Arteninventar   A 
4 Habitatstrukturen   B 
5 Beeinträchtigungen   B 

 



Erhebungsbogen   B 
Projekt Biotopkartierung Hamburg 

Interne Nr. 142838 
DK5 | DK5-GK 7246 7248 
DK5 - Name Sasel-Nord 

Handlungsbedarf Nein Biotop-Nr. | alt 57 73 
Bearbeitung WSU Kopie Ja Kartierung 07.08.2020 
Räumliche Abbildung Fläche   Fläche / Länge [m²/m] 5946,1587 
Anzahl Abschnitte 1   Breite (lineare Abb.) [m]  
      

 

27.09.2022 Seite 5 von 6 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung schattig bis halbschattig 4,4 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 6,3 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 6 
 Reaktion schwach sauer 5,8 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit schnittempfindlich (nur Herbstschnitt vertragend) 2,8 
Futterwert sehr geringwertiges Futter 2,3 

 Wechselfeuchteanzeiger  4 
 Giftpflanzen  1 
 Überschw.anzeiger  4 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  

Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Aegopodium podagraria  (Giersch) 7 z                

Aesculus hippocastanum  (Gewöhnliche 

Rosskastanie) 

7 w  B1              

Alliaria petiolata  (Knoblauchsrauke) 7 z                

Alnus glutinosa  (Schwarz-Erle) 7 h  B1              

Athyrium filix-femina  (Gewöhnlicher 

Frauenfarn) 

7 z                

Betula pubescens  (Moor-Birke) 7 w  B1              

Brachypodium sylvaticum  (Wald-Zwenke) 7 z            3    

Carex elongata  (Walzen-Segge) 7 w            3 3   

Carex remota  (Winkel-Segge) 7 z                

Carpinus betulus  (Hainbuche) 7 h  B1              

Carpinus betulus  (Hainbuche) 7 h  B2              

Carpinus betulus  (Hainbuche) 7 h  S              

Circaea lutetiana  (Gewöhnliches Hexenkraut) 7 z                

Corylus avellana  (Haselnuss) 7 h                

Crataegus laevigata  (Zweigriffliger Weißdorn) 7 w                

Crataegus monogyna  (Eingriffliger Weißdorn) 7 z                

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 7 w                

Deschampsia cespitosa  (Rasen-Schmiele) 7 z                

Deutzia scabra  (Deutzie) 7 w                

Dryopteris carthusiana  (Dorniger Wurmfarn) 7 w                

Dryopteris dilatata  (Breitblättriger Wurmfarn) 7 z                

Dryopteris filix-mas  (Gewöhnlicher Wurmfarn) 7 z                

Epipactis helleborine  (Breitblättrige 

Sumpfwurz) 

7 w           b     

Fagus sylvatica  (Rotbuche) 7 w  B1              

Fagus sylvatica  (Rotbuche) 7 w  S              

Fallopia sachalinensis  (Sachalin-

Staudenknöterich) 

7 w                

Festuca gigantea  (Riesen-Schwingel) 7 w                

Fraxinus excelsior  (Gewöhnliche Esche) 7 w  B1              

Fraxinus excelsior  (Gewöhnliche Esche) 7 z  K1              

Fraxinus excelsior  (Gewöhnliche Esche) 7 z  S              

Galeobdolon argentatum  (Garten Goldnessel) 7 z                

Glechoma hederacea  (Gundermann) 7 z                

Impatiens glandulifera  (Drüsiges Springkraut) 7 w                
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Impatiens noli-tangere  (Echtes Springkraut) 7 w            V    

Impatiens parviflora  (Kleinblütiges Springkraut) 7 z                

Juncus effusus  (Flatter-Binse) 7 w                

Lamium maculatum  (Gefleckte Taubnessel) 7 z            2    

Maianthemum bifolium  (Zweiblättrige 
Schattenblume) 

7 z                

Milium effusum  (Wald-Flattergras) 7 z                

Oxalis acetosella  (Wald-Sauerklee) 7 h                

Phalaris arundinacea  (Rohr-Glanzgras) 7 w                

Prunus padus  (Echte Traubenkirsche) 7 w                

Quercus robur  (Stiel-Eiche) 7 z                

Ranunculus repens  (Kriechender Hahnenfuß) 7 w                

Rubus idaeus  (Himbeere) 7 z                

Rumex obtusifolius  (Stumpfblättriger Ampfer) 7 w                

Scrophularia nodosa  (Knotige Braunwurz) 7 w                

Sorbus aucuparia  (Eberesche) 7 w                

Stachys sylvatica  (Wald-Ziest) 7 z                

     Anzahl Rote Liste Arten    4 1   
     Anzahl Arten 44   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 

Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 
 
 

 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 2 
Biotoptyp Laubforst aus heimischen Arten        (2018) Biotoptyp WXH 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche  

Flächenanteil 30 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 
 
 
 

 
 
 


